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TECHNISCHE DATEN /
AUFBAUANLEITUNG
Saunafass 160
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http://www.finnhaus.de/videos.html


Geehrter Kunde,
mit diesem Saunafass haben Sie sich für ein Qualitätsprodukt
aus dem Hause planeo entschieden, und damit eine gute
Wahl getroffen. Diese Montageanleitung soll Sie beim Auf-
bau des Bausatzes unterstützen und bei dem einen oder an-
deren „kniffeligen“ Detail mit gutem Rat und Tipps weiterhel-
fen.
Jedem Bausatz liegen individuelle
Ansichtszeichnungen/Technische Daten bei,
aus denen Sie die jeweiligen Maße und Positionen der Tü-
ren, Fenster, sowie die Einbauhöhen der
Fenster entnehmen können.

Da auch wir Praktiker sind, werden wir Ihnen lange
Texte ersparen, und uns auf das Notwendigste konzentrie-
ren.
Sie werden im Lieferpaket ausreichend Schraub-und Befesti-
gungsmaterial finden, dessen
Auswahl sich nach dem jeweiligen Bedarf selbst erklärt. Fol-
gendes Werkzeug wird benötigt:

• Wasserwaage    • Bohrmaschine
• Hammer                   • Akkuschrauber
• Gummihammer • versch. Bitspitzen
• Schlagklotz   • Holzbohrer
• Zange   • Teppichmesser mit Hakenklinge
• Maßband
• Zollstock     

• Stichsäge

    
• evtl. Handkreissäge/Kappsäge

Bitte bewahren Sie die mitgelieferten Schriftstücke gut auf.

Fotografieren Sie alle Aufkleber am Paket.
Darauf sind alle wichtigen Informationen,
die eventuell später einmal benötigt werden notiert.

Bauliche Voraussetzungen:
Der Untergrund für den Standort des Hauses sollte frostsi-
cher und tragfähig sein. Am besten bewährt
hat sich eine durchgehende Betonplatte in der
Grundrissgröße des Hauses.
Eine weniger aufwändige Möglichkeit das Haus zu
gründen besteht in so genannten Punktfundamenten
an den Ecken des Hauses. Zur zusätzlichen Unterstützung der
Fußbodenbalken werden unter das Haus
Gehweg- oder Waschbetonplatten gelegt. Sprechen Sie mit
Ihrem Händler über die Möglichkeiten.

Verdichtetes Schotterbett mit Gehwegplatten als Mini-
maluntergrund für die Errichtung eines Hauses.

Viel Spaß beim Aufbau wünscht Ihnen das pla-
neo-Team.

Montageanleitung
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Geehrter Kunde,
mit diesem Gartenhaus haben Sie sich für ein 
Qualitätsprodukt aus dem Hause Wolff Finnhaus 
Vertrieb entschieden, und damit eine gute Wahl 
getroffen. Diese Montageanleitung soll Sie beim Aufbau 
des Bausatzes unterstützen und bei dem einen oder 
anderen „kniffeligen“ Detail mit gutem Rat und Tipps 
weiterhelfen.

Jedem Bausatz liegen individuelle 
Ansichtszeichnungen/Technische Daten bei,  
aus denen Sie die jeweiligen Maße und Positionen 
der Türen, Fenster, sowie die Einbauhöhen der 
Fenster entnehmen können.

Da auch wir Praktiker sind, werden wir Ihnen lange 
Texte ersparen, und uns auf das Notwendigste konzen-
trieren. 
Sie werden im Lieferpaket ausreichend Schraub-und 
Befestigungsmaterial finden, dessen 
Auswahl sich nach dem jeweiligen Bedarf selbst erklärt.
Folgendes Werkzeug wird benötigt:

• Wasserwaage  • Bohrmaschine
• Hammer   • Akkuschrauber
• Gummihammer  • versch. Bitspitzen
• Schlagklotz   • Holzbohrer
• Zange  •  Teppichmesser mit
• Maßband     Hakenklinge
• Zollstock   • Stichsäge
    • evtl. Handkreissäge/Kappsäge

Bitte bewahren Sie die mitgelieferten Schriftstücke gut 
auf.

Fotografieren Sie alle Aufkleber am Paket.
Darauf sind alle wichtigen Informationen, die eventuell 
später einmal benötigt werden notiert.

Bauliche Voraussetzungen:
Der Untergrund für den Standort des Hauses sollte 
frostsicher und tragfähig sein. Am besten bewährt
hat sich eine durchgehende Betonplatte in der 
Grundrissgröße des Hauses.
Eine weniger aufwändige Möglichkeit das Haus zu 
gründen besteht in so genannten Punktfundamenten
an den Ecken des Hauses. Zur zusätzlichen Unterstüt-
zung der Fußbodenbalken werden unter das Haus 
Gehweg- oder Waschbetonplatten gelegt. Sprechen Sie 
mit Ihrem Händler über die Möglichkeiten.

Verdichtetes Schotterbett mit Gehwegplatten als 
Minimaluntergrund für die Errichtung eines Hauses.

Viel Spaß beim Aufbau wünscht Ihnen das
Wolff-Team.

Pflegehinweise „Saunafass“
Vielen Dank das Sie sich für ein komplett montiertes Saunafass
von planeo entschieden haben.

Der Baustoff Holz ist ein natürlicher Baustoff, welcher Ihnen lange
Freude bereiten wird.
Bitte beachten Sie hierzu folgende Pflege und Montagehinweise:

l Nach aufstellen des Saunafasses auf ein entsprechend
vorbereitetes Fundament, entfernen Sie bitte die seitlichen,
unteren Transportbohlen.

l Durch den Transport wurden die Bohlen eventuell verschoben.
Damit es nicht zu Spaltenbildungen kommt, bitte die Spann-
bänder lösen, die Bohlen wieder in den richtigen Sitz bringen
und dann die Spannbänder wieder anziehen.

l In den ersten zwei Jahren muss das Trocknungsverhalten des Holzes
genauestens  beobachtet werden. Hierzu ist es
erforderlich das Saunafass von Zeit zu Zeit nach bzw. zu
entspannen.

l In den kälteren Jahreszeiten sollte das Fass über die Nachstell-Vorrich-
tung, entspannt werden. Hierzu lösen Sie die Mutter
ca. 4-8 Umdrehungen. (Sollte die Tür klemmen, dann klopfen
Sie die Außenbohlen mittels eines Hammers und einem
Holzstück vorsichtig nach außen)

l In der wärmeren Jahreszeit sollte die Sauna gespannt werden.
Hierzu ziehen Sie die Muttern leicht an (Achtung, bitte spannen
Sie zwischen den Holztürrahmen ein Holzstück in der Mitte,
damit dieser nicht durch das anziehen der Muttern eingedrückt
wird). Entfernen Sie die Blenden vorne und hinten.

l Die außen angebrachten runden Blenden müssen an den Stößen einen
Spielraum von ca. 5 mm aufweisen. Bitte kontrollieren Sie dieses bei dem
Nachspannen. Es kann erforderlich sein das die Blenden bei einem extre-
men Spannvorgang gelöst werden müssen.

l Sollte die Tür klemmen, müssten Sie Ihr Fass über die
Spannvorrichtung entspannen.

l Das Holz im Außenbereich sollte von Jahr zu Jahr je nach
Verwitterung mittels einer Holzschutzlasur aufgefrischt/gestrichen
werden.

l Der Innenraum bleibt unbehandelt.

l Wir empfehlen den Innenraum, je nach Gebrauch, zu
desinfizieren.

l Legen Sie immer Handtücher auf die Saunaliegen bevor Sie
saunieren.

l Wir empfehlen nach dem Gebrauch immer einen gefüllten Eimer mit
Wasser in die Sauna zu stellen, damit immer eine gewisse
Luftfeuchtigkeit im Innenraum besteht.

Wir wünschen Ihnen nun viel Freunde mit Ihrem Saunafass

Ihr planeo-Team
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Saunafass 160

�
x0

�
�

0
0

m
m

 
m

m

�
xD

ET
 �

�
xD

ET
 �

�
xD

ET
 A

��00

�
x0



9         21.03.19 Technische Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten

Aufbauanleitung
Saunafass 160
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